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„Es ist wie eine Buchstabenwand“ –  
Forschungsergebnisse zur Leseförderung tauber Schüler:innen  

und praktische Übungen 
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Seit den Ergebnissen der PISA-Studien ist Lesekompetenz ein wichtiger Bereich der Bildung. In 

Österreich und Deutschland zeigen nur 7 % der Schüler*innen ein dynamisches und komplexes 

Verständnis schriftlicher Texte (OECD 2019a & OECD 2019b). Als Reaktion darauf entwickelten 

Rosebrock & Nix (2008) das mehrstufige Modell des Lesens sowie Lesestrategien. Die 

Leseentwicklung ist ein multidimensionales Spannungsfeld. Dieser Vortrag gibt einen Einblick in die 

aktuelle Forschung zur Lesekompetenz gehörloser Schüler*innen in Österreich.  

In Österreich gibt es kaum empirische Erkenntnisse zu Lesen, Gehörlosigkeit und Leseförderung. 

Fenkart (2019) beschreibt die Bedeutung der Lesesozialisation, d. h. des Lesens in Gebärdensprache, 

sowie frühkindlicher kontrastiver Inputs auf der Grundlage grammatikalischer Strukturen bereits im 

Vorschulalter und die Relevanz der Begriffsbildung in beiden Sprachmodalitäten. Darüber hinaus 

verfasste Fenkart eine unveröffentlichte Bachelorarbeit (Fenkart, 2023), in der das 

Mehrebenenmodell von Rosebrock & Nix (2012) und Gehörlosigkeit am Beispiel einer bestimmten 

Schulgemeinschaft namens Pfeilgasse (Wien, Österreich) herangezogen und analysiert werden.  

Es wird zudem aufgezeigt, dass die Leseförderungsmodelle, die unter Verwendung des 

Mehrebenenmodells von Rosebrock & Nix (2012) erstellt wurden, für gehörlose Schüler teilweise 

ungeeignet sind, da sie eine auditive Ausrichtung aufweisen. Die Interviews zeigen, dass das 

mehrstufige Lesemodell nur bedingt auf gehörlose Schüler anwendbar ist.  

Die zweite Bachelorarbeit (Fenkart, 2024) zielt darauf ab, einen Bereich zu beleuchten, der in der 

Literatur, in Forschung und Praxis sowie im rechtlichen Bereich nicht die Aufmerksamkeit erhält, die 

er verdient. Die vorliegende Studie befasst sich mit der Lesemotivation in der Schule und geht der 

Frage nach, welche spezifischen Faktoren junge gehörlose und schwerhörige Menschen beeinflussen. 

Auf der Grundlage von Literatur und empirischer Forschung werden die Art der Texte und deren 

Inhalte untersucht, die die Lesemotivation beeinflussen.  

Im Workshop werden verschiedene Lesestrategien beleuchtet sowie ein Erfahrungsaustausch 

intendiert sowie einige Übungen durchgeführt, die für Pädagog:innen, Eltern sowie 

Erziehungsberechtigte und Interessierte sofort umsetzbar sind.  
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